
Samstag, 31. Okt. Reformationstag 
Appelhülsen 17.00  Sonntagvorabendmesse (Nie/Nie) 

   

Sonntag, 1. Nov. Allerheiligen 

Darup 9.30  Hl. Messe (Nie/Nie) 

anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof 
Schapdetten 9.30  Hl. Messe (Ku/Ku) 

anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof 

Nottuln 11.00  Hl. Messe (Go/Nie) 
Friedhofskapelle Nottuln 15.00  Andacht mit Gräbersegnung (Caß) 

Emmaus-Kapelle Appelhülsen 15.00  Andacht mit Gräbersegnung (Go) 
St. Martinus 18.00  Konzert Westfälischer Kammerchor 

   

Montag, 2. Nov. Allerseelen 

Nottuln 19.00  Hl. Messe Allerseelen 
   

Dienstag, 3. Nov.  
Schapdetten 9.00  Hl. Messe 

Krankenhauskapelle 15.30  Hl. Messe 
   

Mittwoch, 4. Nov.  

Darup 9.00  Hl. Messe 
Appelhülsen 9.00  kfd-Wortgottesdienst 

Nottuln 19.30  1. Elternabend Erstkommunion 
   

Donnerstag, 5. Nov.  
Appelhülsen 9.00  Hl. Messe 

Darup 20.00  Taizégebet 
   

Freitag, 6. Nov. Herz-Jesu-Freitag 

Nottuln 9.00  Hl. Messe 
Nottuln 16.30  Rosenkranzandacht 

   

Samstag, 7. Nov.  

Appelhülsen 17.00  Sonntagvorabendmesse (Caß/Caß) 
   

Sonntag, 8. Nov.  
Darup 9.30  Wort-Gottes-Feier (K. Ahlers) 

Schapdetten 9.30  Hl. Messe (Nie/Nie) 

Sechswochengedenken Anni Frandrup 
1 Jahresgedenken Angela Hartz 

St. Martinus 10.00  Hl. Messe Martinimarkt (Caß/Caß) 

 
 
 
 

 

Pfarrmitteilungen 
Appelhülsen –  Darup –  Nottuln –  

Schapdetten 

Allerheiligen        01.11.2026 
 

Liebe ist mehr als ein Wort 
Gerhard Kiefel 

Liebe ist mehr als ein Wort, 

das einer dem anderen sagt. 
Liebe geht von uns fort, 

wenn sie keiner mehr wagt. 
 

Liebe ist mehr als ein Traum, 

der die Schönheit des anderen sieht. 
Liebe gibt allem Raum, 

auch der Nacht, der das Glück entflieht. 

 
Liebe ist mehr als ein Ja, 

das einer dem andern verspricht. 
Liebe ist einfach da, 

sie schenkt sich und fordert nicht. 

 
Liebe ist mehr als ein Spiel, 

das einer, der Glück hat, gewinnt. 
Liebe ist immer zu viel 

Für den, der zu lieben beginnt. 

 
Liebe ist mehr als ein Lied, 

das einer dem anderen singt. 
Liebe bringt Schmerzen mit, 

auch wenn sie heute gelingt. 

 
Liebe lässt einsam sein, 

wer liebt, der leidet mit Gott, 

die Liebe schließt alles ein, 
auch den Tod. 

 
 
 

 



Mail-Adresse:    stmartin-nottuln@bistum-muenster.de 
Homepage:    www.st-martin-nottuln.de  

Hospizbewegung Nottuln e.V.: Tel. 0152-0737 6414  

Telefon und Öffnungszeiten Pfarrbüros  

Appelhülsen Darup Nottuln Schapdetten 

    

02509-99 80 99 02502-94 555 02502-92 96 02509-86 48 

Mi. u. Do. 
9.30 – 12.30 
Fr. 10 - 12.30 

Fr. 15.00 – 17.00  Mo.–Fr. 8.30 –11.00 
Mo., Mi.-Fr. 14.30- 18.00  

Di. 9.30 – 12.30 
 

 

Die Kollekte am 01.11./02.11. ist für die Priesterausbildung in Osteuropa bestimmt. 
 

Wir beten für die Verstorbenen der letzten Woche: Siegfried Auffenberg, 74 Jahre aus Nottuln 
 

„Musik zwischen Himmel und Erde“ Westfälischer Kammerchor Münster zu Gast in St. 

Martinus – am So, 01.11. um 18 Uhr Einladung zu einem Konzert in die St.-Martinus-Kirche 
Nottuln. Nicol Matt, Kirchenmusiker der Gemeinde und künstlerischer Leiter des Chors, hat 
für das Programm „Musik zwischen Himmel und Erde“ Werke ausgewählt, die von 

Vergänglichkeit und Gottvertrauen, Einsamkeit und Gehaltenwerden erzählen und im 
Kirchenraum ihre besondere Klangschönheit entfalten. Musikalisch spannen sie einen 
Bogen von der Spätromantik bis in die Gegenwart. Zu hören sind „Lux aurumque“ von Eric 

Whitacre, Arvo Pärts meditative Friedensbitte „Da pacem Domine“ und Gustav Mahlers „Ich 
bin der Welt abhandengekommen“ in der Fassung für sechzehnstimmigen Chor. Darüber 

hinaus erklingen ausgewählte Eichendorff-Chorlieder von Hugo Wolf, Max Regers 
doppelchörige Motette „Der Mensch lebt und bestehet nur eine kleine Zeit“ sowie 
eindrucksvolle Werke junger Komponisten: Ivo Antogninis „Come to me“, Jake Runestads 

„Let my love be heard“, Kim André Arnesens „Even when he is silent“ und Fredrik Sixtens 
kontemplatives „Alleluja“ – Musik, die Raum zum Innehalten lässt und lange nachklingt. 
Hannah Parry (Gronau/Burgsteinfurt) wird das Programm mit zwei Orgelintermezzi 

ergänzen, darunter Pärts „Pari Intervallo“, die Orgelfassung seines „Da pacem Domine“. Der 
Eintritt ist frei; am Ausgang wird um Spenden gebeten. 
 

Mittagessen in Gemeinschaft - Zum gemeinsamen Mittagstisch, am Mi. 04.11.2026 um 12 Uhr 
im Pfarrheim an der Heriburgstraße 12 laden wir herzlich ein. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro Tel. 9296 bis Montag, 02.11.2026, 11.00 Uhr an. 

 

„Stark wie der Tod ist die Liebe“ unter diesem Thema steht der Wortgottesdienst zu dem die 
kfd-Appelhülsen alle Frauen am Mittwoch, 04. November 2026 einlädt. Beginn ist um 9 Uhr 

in der Kirche. Anschließend ist bei einem „Mitbring-Frühstück“ noch Zeit zum gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrheim. Zum Frühstück bringt sich bitte jede selbst eine Kleinigkeit 

zum Essen mit. Kaffee und Tee kochen wir. 
 
 

 
 
 

„Durch die Dunkelheit ins Licht“ - Unter diesem Motto lädt der Förderverein St. Mariä 

Himmelfahrt Appelhülsen herzlich am 21.11. zu einem Einkehrtag in das Appelhülsener 
Friedenshaus ein. Mit Texten, Liedern und Gesprächen wollen wir uns an diesem Tag 
gemeinsam auf die kommende Adventszeit einstimmen. Beginn der Veranstaltung ist um 

14:30 Uhr. Der Einkehrtag endet um 18:30 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldungen bitte unter E-Mail: Sspecking@aol.com oder Handynummer 01781610928 
 

„Hilfe beim Helfen“ in Nottuln - Die Mehrzahl der Menschen mit Demenz wird von ihren 
Familien betreut und versorgt. Zur Unterstützung der An- und Zugehörigen von Menschen 
mit Demenz bietet die Alzheimer Gesellschaft e.V. in Kooperation mit der BARMER 

Pflegekasse und der Tagesklinik Gerontopsychiatrie Nottuln die Kursreihe „Hilfe beim 
Helfen“ an. Am Do., den 05.11. startet der Kurs in der Tagesklinik in Nottuln. Angehörige 
haben die Möglichkeit, wohnortsnah ausführliche Informationen über verschiedene Aspekte 

der Demenzerkrankung zu erhalten. An 7 Abenden ab dem 05.11. - 17.12.26 werden von 
17.30-19.30 Uhr ausführliche Informationen zum Krankheitsbild, zur Pflegeversicherung, 

zum Betreuungsrecht und zu Entlastungsangeboten vermittelt. Darüber hinaus werden 
hilfreiche Anregungen zum Umgang mit herausfordernden Verhaltensweisen besprochen. 
Weiterhin ist Zeit für das gemeinsame Gespräch und den Austausch der Teilnehmer*innen 

eingeplant. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung unter 0157 / 3646 4444 oder per Email: 
info@alzheimer-coesfeld.de. 
 

Vertreibung aus den Ostgebieten - Ein Zeitzeuge berichtet - Im Juli jährt sich die Vertreibung 
im 80.-ten Jahr. 12 Millionen Menschen wurden aus den deutschen Ostgebieten vertrieben. 
Herr Wolf, 1939 in Niederschlesien (jetzt Polen) geboren, ist noch einer der Letzten, die 

berichten können, wie sie die Vertreibung erlebt haben. Am Mi., 11.11. um 19 Uhr im 
Pfarrheim, zeigt Herr Wolf wie er die Jahre vor der Vertreibung 1946 in seinem Geburtsort 

erlebt hat. Weiter berichtet er, wie er die Zeit der Besatzung der Russen und die anschl. 
Einnahme seines Elternhauses durch die Polen erlebt hat und den Transport der Familie 
nach Westdeutschland und die Ankunft der Familie in Leiberg, Bad Wünnenberg, die erste 

Unterkunft und die ungewohnte Arbeit in den Anfangsjahren. In dem Ort mit nur 800 
Einwohnern mussten 300 Vertriebene untergebracht werden, eine schwierige Situation für 
Einwohner und Vertriebene. Der Vortrag ist kostenlos! Anmeldungen: KBW Nottuln Mail: 

kbw-nottuln@bistum-nottuln.de, Tel: 02502/9646. 
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